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Protokoll der AStA-Sitzung am 17.03.2021

Ort: Zoom-Meeting (online) 
Beginn: 14:36 Uhr 
Ende: 15:19 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Anwesende (stellvertretende) Gäste:
	Name Co-Referent*in
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Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	26.03.
	
	Planung Spendenlauf
	digital
	AStA

	03.04.
	11:00
	Friedensmarsch
	Theodor-Körner-Kaserne
	u.a. Netzwerk gegen rechts

	24.04.
	10:00-15:00
	Workshop How To Be An Ally
	digital
	AStA

	30.04.-03.05.
	Spendenlauf für Studis in Not
	wählbar
	AStA




Beschlüsse 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.


 Zusammenfassung
Save the Dates: 24.04. AStA Workshop How To Be An Ally & 30.04.-03-05. Spendenlauf für Studis in Not
Für den Workshop sind nur 15 Plätze verfügbar, eine Anmeldung bitte nur verbindlich machen. Er wird von 10:00-15:00 Uhr stattfinden, interaktiv, selbstreflektierend und Bezug auf die AStA Strukturen nehmen. Weitere Infos in TOP 4.
Der Spendenlauf ist noch in Planung, Interessierte können jederzeit dazustoßen. 
Inwiefern ein Sommerfest an den Start gehen kann, ist längst nicht absehbar. Im Mai wird es relativ sicher jedoch nicht sein. Der Konsens ist, eine Planung mit grobem Umriss abzustecken, die zu einem absehbaren Zeitpunkt des Pandemieverlaufs angepasst wird. Eine Idee, die auf positiven Anklang traf, ist ein Picknick-Konzert. 
Der Tauschserver soll ausgemistet und nutzbar gemacht werden: Liebe Referate, schaut, inwiefern ihr die Sachen in euren Ordnern braucht, macht euch bitte einen Überblick. Dankeschön! Login-Daten gibt’s beim Systemadministrator. 

[bookmark: _Toc67510929]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:36 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 10 Stimmen beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc67510930]TOP 2: Genehmigung von Protokollen
Es liegen keine Protokolle zum Beschluss vor.

[bookmark: _Toc67510931]TOP 3: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Referate
QuARG: Bei uns läuft es gut, wir sind dabei, die Queere Ringvorlesung zu planen, haben die Themen aufgeteilt und suchen nach Referent*innen. Wir wollen auf jeden Fall etwas mit dem AntiRa zusammen machen in Richtung POC-Feminismus. Im Sommersemester wollen wir zusammen mit der MÖVE, einer Initiative an der Uni für plurale Ökonomik, einen Lesekreis zu dem Buch/Maifest „Feminismus für die 99%“ für Anfang/Mitte des SoSe. Die Queere Ringvorlesung und der Lesekreis stecken beide noch in den Kinderschuhen von der Planung her. Wenn bereits konkrete Daten feststehen, gehe ich wegen Werbung nochmal auf den AStA zu.
Öko?-logisch!: Bei uns läuft es sehr gut, wir haben viele verschiedene Projekte und treffen uns alle 14 Tage richtig und die übrigen Termine zum Spieleabend. Wir planen gerade die Kochabende mit dem LautLeben zusammen, eine Campus Rally gemeinsam mit dem AK Gedenkkultur und hatten ein Austauschmeeting mit Braungart und Brüggen zu den Bausubstanzen und Putzmitteln. Das soll sehr spannend gewesen sein.
Theater: Improgruppe: Wir haben normal jede Woche Probe und suchen derzeitig ein paar Spiele aus. Wir sind am Schauen, wie ein Auftritt funktionieren könnte und wo wir ein paar Videos hochladen können. Haben auch wieder was aufgenommen, werden das als nächstes schneiden und schauen, was sich damit anfangen lässt. 
Theater schreibt im Zoom-Chat: Bei uns hängt das Vorrankommen noch wegen der Prüfungen. Wir haben aber Montag eine Inszenierung von dem Stück, was wir spielen wollen, geschaut und uns Inspiration geholt.
Archipel: Wir hatten unser Kennenlerntreffen und im Referat sind ein paar neue dazugekommen. Sonst stecken wir gerade in der Projekt- und Planungsphase. Bei dem heutigen Vortrag zum Thema digitale Assistenz im Studium mit Einschränkungen, am 22. Ist unser nächstes Treffen.
Internationals: Bei uns läuft nach wie vor noch nicht viel, wir treffen uns am Donnertag mit den international Studierenden und dem International Office zum Planen einer Veranstaltung, die zum Beginn des Sommersemesters angedacht ist.
Personal: Im Personalreferat gibt es nichts Neues.
Radio: Das Radio ist immer noch in der Sommerpause. Aber was das Schöne am Radioreferat ist, dass die Neuen sich schon die Projekte angeln, ohne, dass man ein Wort sagt. H. plant eine Kooperation mit seiner Freundin vom Museum für Kunst und Gewerbe in Hamburg über Rekolonialisierung und alle sind so begeistert dabei. Ansonsten beginnt es bei uns im April wieder.

Mitteilungen Spres
Spre: Bei uns gibt es nicht viel zu berichten. Wir haben in der letzten Sitzung ja die Grundsatzentscheidung zur Nachhaltigkeit beschlossen und die ist gültig seit zwei Tagen. Dann ist H. im Moment in ihrem wohlverdienten Urlaub. Und wir nehmen aktuell an den Vorbereitung für den Ostermarsch (von Netzwerk gegen rechts) teil. Der Ostermarsch ist eine Bewegung, hauptsächlich vom Netzwerk gegen rechts, aber auch anderen Initiativen aus Lüneburg, die an Ostern einen Friedensmarsch machen. Der ist geplant am Ostersamstag vor der Theodor-Körner-Kaserne zum Klimatpark um 11:00 Uhr. Wenn ihr dabei mitwirken wollt, meldet euch gerne bei uns.
Spre: Wir gehen langsam auf die Planung des Sommersemesters zu. Gestern hatten wir dazu ein Gespräch mit dem Vizepräsidenten. Das Semester wird digital starten, das überrascht sicherlich niemanden. Es soll einen Dreischritt geben. Im ersten Schritt bleibt bis Ende April alles digital, was nicht in Präsenz stattfinden muss, also sowas wie Sport. Im nächsten Schritt soll Mitte/Ende April überlegt werden, wie der Mai aussehen kann und Mitte/Ende Mai soll das gleiche nochmal für Juni geschaut werden. Durch das Impfen ist im Sommer eventuell mehr möglich und das bezieht sich auf die hybride / Präsenzlehre, wobei hybride Lösungen beibehalten und so auch das Studium für diejenigen funktioniert, die nicht in Lüneburg wohnen. Das ist aber sicherlich auch von den Lehrpersonen nochmal abhängig, es wird aber in jedem Fall keine verpflichtende Präsenzlehre im SoSe geben. Was auch unabhängig von alldem geschaut werden soll, ist, inwiefern studentische Arbeitsplätze auf dem Campus wieder eröffnet werden sollen, was eventuell auch vor Ende April schon wieder möglich sein könnte. Jedoch sorgt die dritte Infektionswelle da gerade für Unsicherheit. 
Am 14. Hatten wir noch die lange Nacht der aufgeschobenen Hausarbeiten, es waren ein paar Leute da und es lief natürlich digital. Es gab auch einen Pausenraum, indem man quatschen konnte und es war ganz nett.
QuARG: Die Mensa bleibt weiterhin im To-Go-Betrieb, richtig?
Spre: Genau, die Mensa bleibt auf jeden Fall vorerst im To-Go-Betrieb. Ich schätze, der April ist auf jeden Fall noch betroffen. 
Spre: Das war‘s von uns.

[bookmark: _Toc67510932]TOP 4: Ally Workshop  Save the Date 24.04.
Spre: Wir hatten ja schon ein paar Mal drüber gesprochen, dass wir mit dem AntiRa und dem PENG! einen How To Be An Ally – Workshop machen. Letztes Mal haben wir entschieden, dass wir zwei Workshops buchen werden; einen AStA-internen, indem alle Referent*innen und Referatsmitglieder teilnehmen können und einen für die Studierendenschaft allgemein. Der für den AStA steht bereits und findet online am Samstag, den 24.04. mit S. von 10-15 Uhr statt. S. war lange Antidiskriminierungsbeauftragte an der TU Köln und bietet viel auf ihren sozialen Kanälen, wie zum Beispiel LinkedIn. Insgesamt können nur 15 Leute teilnehmen, was nicht viel ist. Deswegen bitte ich euch, dass ihr das in die Referate reintragt und ihr euch bei uns meldet, wenn sich Leute dafür anmelden wollt. Wir legen dann eine Liste an, in der ihr als verbindlich angemeldet gilt.
Trotz des digitalen Formats soll es um den Austauschraum gehen, nicht frontallastig sein und viel mit Selbstreflektion zu tun haben. Geht also davon aus, dass ihr euch viel mit euch selbst auseinandersetzt. Es wird so aufgeteilt sein, dass man zu Beginn einer generelle Idee bekommen soll, was bedeutet es eigentlich, weiß zu sein und das zu reflektieren. Im letzten Teil soll das Wissen dann auch auf die Strukturen des AStA und der Referate übertragen werden.
Wie machen wir das mit der Liste? Ich würde sagen: First Come First Serve. Wenn ihr euch eintragt, tut dies aber bitte verbindlich. Gibt es dazu Fragen? Keine weitere Fragen.

[bookmark: _Toc67510933]TOP 5: Spendenlauf  Save the Date 30.04.-03.05.
Spre: Wir organisieren gerade mit der Fachschaft BEM, Bildung und Nachhaltigkeit einen Spendenlauf, der Geld für Studis in finanzieller Not zusammentragen soll. Das Geld wird an den Notfonds des Studentenwerks gespendet, da wir keine Spenden ausgeben dürfen. Bzw. bei uns darf sich niemand auf finanzielle Unterstützung bewerben. Auf den Fonds des Studentenwerks kann jeder Studi sich bewerben. Das Konzept: Jede*r, der mitläuft, soll sich selbstständig um Sponsor*innen kümmern. Man kann sich aber auch selbst sponsern. Man kann dabei pro gelaufenem Kilometer eine vorher festgelegte Summe spenden, die sich zum Beispiel aus der Beteiligung von Großeltern und Mitbewohner*innen zusammensetzt. Dier Lauf findet dann zwischen dem 13.04. und 03.05. statt; die Strecke ist frei wählbar. 
Es wird dann eine Art Sharepic geben, welches alle bekommen und auf ihren Kanälen verbreiten können, wenn sie möchten. In der Sharepic Vorlage können nach dem Lauf Name, Studiengang und die gelaufene Strecke eintragen werden. Wir hatten noch die Idee, dass man einen Sticker einfügen kann, der euch einmal vor dem Lauf und einmal danach zeigen soll. Der eine wäre zum Beispiel total gut gelaunt und der andere total fertig, rot  und am Schwitzen. Und das könnt ihr auf eurem Kanal posten und uns verlinken. Wenn ihr es nicht posten wollt, wäre es toll, wenn ihr uns die Angaben als E-Mail schickt, damit wir nachvollziehen können, wie viele Leute mitgemacht haben. Das Geld wird dann auf ein Konto überwiesen, was vermutlich das des Alumni Vereins der Fachschaft BEM sein wird. Und zum Namen…
Spre: Es gab zuletzt zwei Optionen, zum einen SPRINT (Abkürzung für Spenden für Studis in Not) oder #leupht bei uns. Die Entscheidung ist noch nicht getroffen. Es wird dann ein Logo entworfen und es können immer gerne alle mitmachen und mitlaufen. Bei Interesse an der Planung, schreibt mir, dann werdet ihr zur Telegram Gruppe hinzugefügt. Am 26.03. Treffen wir uns das nächste Mal, falls ihr dabei sein wollt. Macht als Referate gerne Werbung dafür. Eventuell gibt es eine Unternehmenskooperation, die pro gelaufenen Kilometer von allen Studierenden ein paar Cent spendet. Wir denken und hoffen, dass etwas Geld zusammenkommt und auf die Situation aufmerksam gemacht wird. Seid dabei!
Radio: Wird dazu nochmal was rumgeschickt, was ich nur kopieren muss und rumschicken kann?
Spre: Klar. Wir sind organisatorisch noch an einem Punkt, wo vieles noch nicht feststeht. Wenn wir z. B. für die Verwendung des Hashtags von der Uni grünes Licht haben und alles Notwendige feststeht, bekommt ihr eine Nachricht von uns.

[bookmark: _Toc67510934]TOP 6: Sommerfest
Spre: Sommerfest! Corona ist ein Thema, nach wie vor und unsere Prognose, dass im Mai ein Sommerfest starten kann, schwindet mehr und mehr. Die Frage ist, wie gehen wir damit um? Ich für meinen Teil hätte große Lust, etwas zu planen und vielleicht ist ein Sommerfest im Juni gar nicht so unwahrscheinlich? Jedenfalls ist bereits jetzt absehbar, dass wir kein normales Sommerfest planen können. 
Für diejenigen, die noch nicht wissen, was das AStA Sommerfest ist: Eigentlich findet einmal im Jahr im Mai das AStA Sommerfest statt und ist so eine Art Nachmittagsfestival, wo drei/vier Bands auftreten. Das Ganze findet auf der Spielwiese hinterm HSS statt, es gibt viel Essen, Trinken und das letzte Mal gab es zum Schluss noch Open Air Kino. 
So wird es nun leider nicht stattfinden, aber wir können überlegen, welche Alternativen es gibt. Traditionell gründet sich zur Organisation eine Planungsgruppe, in der das LautLeben eine federführende Rolle einnimmt. In diesem Jahr ist diese Gruppe von Leuten noch nicht zustande gekommen, aber erstmal die Frage an euch: Habt ihr darauf Lust, haltet ihr es für sinnvoll angesichts der Pandemie überhaupt etwas zu planen, wie steht ihr dazu? Die Referentin vom LautLeben hat bereits die Idee geäußert, dass man auf der Mensawiese ein Picknick-Konzert machen könnte. Für die Mensawiese und dem Hygienekonzert müssten wir nur einmal bei der Uni anfragen. Klar ist, dass nicht viele Leute teilnehmen könnten, aber schön wäre doch, dass wenigstens einige Leute zusammenkommen. Was denkt ihr?
Radio: Wenn man nur einen ausgewählten Pool an Leuten zulassen kann, wie würden die dann ausgewählt werden? Das Sommerfest soll ja für die ganze Uni und alle Studis veranstaltet werden und wie soll es funktionieren, wenn einzelne ausgewählt werden?
Spre: Wegen Corona ist es sowieso notwendig, Daten aufzunehmen und man würde sich online anmelden können, solange Tickets verfügbar sind. Beschränkt muss die Teilnehmerzahl in jedem Fall.
Spre: Ich finde es cool, erstmal mit der Planung anzufangen. Änderungen sind immer, auch teilweise kurzfristig möglich. Hingegen spontan die gesamte Planung nachzuholen ist schwieriger möglich. Bis Mitte Juni wird die Situation sich sicher nochmal verändern. 
QuARG: Ich sehe das wie Spre. Wie auch immer die Umsetzung sein wird; wenn der grobe Plan steht, sind Anpassungen leichter zu bewältigen, auch kurzfristig. Und die Idee des Picknick-Konzerts gefällt mir.
Archipel: Ich bin auch dafür, dass wir etwas planen und dann ggf. anpassen. Und, dass nicht alle teilnehmen können, ist vielleicht nicht schlimm, da viele, auch von meinen Kommiliton*innen, gerade nicht in Lüneburg sind.
Spre: Supi, in der Nachbereitungsmail gibt’s eine Zusammenfassung und einen Link für die Telegram Planungsgruppe. Alle die Lust haben, können dann darüber dazukommen.

[bookmark: _Toc67510935]TOP 7: Tauschserver
Spre: Kennt ihr oder kennt ihr ihn vielleicht nicht… auf jeden Fall: Wir haben einen Tauschserver im AStA. Dort kann man sich mit Logindaten anmelden und dann auf Dokumente aus dem AStA zugreifen – je nach Zugangsbefugnis. In den Referaten gibt es auf jeden Fall auch solche Accounts für den Tauschserver und wir wollten mal fragen, inwiefern ihr den Tauschserver nutzt, da wir dort gerade aufräumen. Da gibt es relativ große Archive von fast allen Referaten mit Bildern etc. und wir, als auch der Bürodienst wissen nicht, was wozu gehört und inwiefern das von euch genutzt wird. 
Spre: Möchtest du vielleicht nochmal vorstellen, was der Tauschserver ist?
Spre: Teilt den Bildschirm, um die Referatsordner auf dem Tauschserver vorzustellen und zu demonstrieren, wie er funktioniert. Hauptsächlich wird der Tauschserver von den Spres und Personalreferat genutzt. Es gibt aber auch einen allgemeinen Referatsordner. Besagter Ordner wird ausgewählt. Es müssten alle Zugriff darauf haben. Beim Öko?-logisch! gibt es zum Beispiel Dateien zum Wochenmarkt. Es ist wie eine Art Cloud, die direkt über den AStA läuft.
QuARG: Wir haben vom Bürodienst bereits eine E-Mail dazu bekommen. Ich habe es noch nicht genutzt und weiß nicht, inwiefern meine Vorgänger*innen das genutzt haben. Jedoch habe ich bereits beim Sysadmin das Passwort angefragt und werde unseren Ordner durchgehen. Wahrscheinlich ist aber alles alt. 
Öko?-logisch!: Wir haben es auch noch nicht genutzt. Klingt eigentlich ganz cool, ich werde nach einem Zugang fragen.
Archipel: Wir haben neulich auch erst überlegt, wie wir – nicht über DropBox – Dinge miteinander teilen. Dafür wäre das ja super.
Spre: Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Alex wenden und auch sonst euren Zugang oder wie bei der International Society einen neuen Account anfordern.

[bookmark: _Toc67510936]TOP 8: Verschiedenes
QuARG: Frage: Eine aus meinem Referat, die sich für ein Stipendium bewirbt, braucht eine Referenz für ihr Engagement. Ich weiß, ich habe sowas auch bekommen und würde das als Referentin unterschreiben, weiß aber nicht, inwiefern das bei euch Spres noch vorgelegt werden oder in ein offizielles Layout gesetzt muss. Habt ihr sowas?
Spre: Eine Gremienbescheinigung wird beim Bürodienst angefordert und von uns unterschrieben, aber das ist es ja nicht. Insofern können wir das gerne unterschreiben, müssen aber nicht. Wenn ihr wollt, schickt es uns.
Spre: Und wir haben kein standardisiertes Layout. 
QuARG: Ich habe den Text schon fertig, aber wenn ihr das in das AStA Layout setzen könntet, wäre das super.
Spre: Mir ist noch eine Sache eingefallen, nämlich hat das Öko?-logisch! eine Anfrage vom Berliner Tagesspiegel bekommen. Sie haben um eine Stellungnahme über die Leuphana im Bereich der Nachhaltigkeit gebeten; also was gut läuft und was noch verbesserungswürdig ist.
Wir haben uns mit dem Öko?-logisch! abgesprochen, am Donnerstag und Freitag Kontakt zur Nachhaltigkeitsbeauftragten aufzunehmen und haben Freitag dann das Statement an den Tagesspiegel geschickt. Unter dem Punkt, was noch verbesserungswürdig ist, fiel eine nachhaltige Finanzordnung, das Vermeiden von Flügen und nachhaltige Bausubstanzen.
PENG!  tritt ein.
Öko?-logisch!: Wir waren zuerst irritiert und haben das nicht ernst genommen, weil die Anfrage sehr kurzfristig kam. Das Statement ist gut geworden.
Spre: Wenn etwas veröffentlicht wird, wo wir zitiert werden, stellen wir das in die Gruppe, ist ja immer spannend zu verfolgen. Was geht im PENG! ab?
PENG!: Es gibt nichts zu berichten, aber das nächste Semester steht an und da wollen wir in die Akquise neuer Mitglieder gehen, was dringend nötig ist. 
Spre: Falls ihr nochmal Kennenlerntreffen macht, gebt uns Bescheid, damit auch wir einen gesammelten Post aufsetzen und bewerben.  
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:19 Uhr.
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